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Frage 1: Bibliotheken sind Bildungseinrichtungen. Wie bezieht Ihre Partei diese in ihre 

bildungspolit. Überlegungen & Strategien ein? Welche Rolle spielen Schulbibliotheken? 

Wie plant Ihre Partei, ÖBs sowie Schulbibliotheken finanziell & personell angemessen und 

nachhaltig auszustatten? 

Unsere Antwort: Wir stellen sicher, dass Kinder unabhängig von ihrem sozialen oder 

familiären Bildungshintergrund einen uneingeschränkten Zugang zu Wissen, Information 

und Literatur im Schulalltag haben. Schulbibliotheken spielen bei der Zusammenarbeit mit 

den Schulen eine wichtige Rolle. Darum entwickeln wir diese zu modernen 

Lernlandschaften mit einem breiten Spektrum an multimedialen Ressourcen weiter. Neben 

ihrem Bildungswert erfüllen Schulbibliotheken auch eine wichtige Funktion als Orte des 

Lesens, der Entspannung, des Zusammentreffens und der Erledigung von Hausaufgaben. Wir 

sind der Überzeugung, dass Schulen nicht nur Lernorte, sondern auch Lebensräume sind. 

Wir wollen beide Aspekte ausbalancieren. Um ein umfassendes und zeitgemäßes Konzept in 
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Bezug auf Bau, Raumgestaltung und Ausstattung zu realisieren, ist eine angemessene 

Finanzierung sowie ein nachhaltiges Personalkonzept unerlässlich. 

 

Frage 2: Bibls. sind bedeutende nicht kommerzielle Treffpunkte & niedrigschwellige Lern-, 

Aufenthalts- & Kulturorte in der Gesellschaft. Wie plant Ihre Partei die kommun. oder 

kirchl. Bibliotheksträger zu stärken, um Bibliotheken weiterhin als attraktive Orte auf- und 

auszubauen? 

Unsere Antwort: Wir verstehen Bibliotheken als so genannte 'dritte Orte', als 

Begegnungsräume und Räume für Kulturvermittlung. Gerade in ländlichen Gebieten sind 

Bibliotheken auch wichtige Bildungseinrichtungen. 

Wir wollen auch Menschen mit geringerem Einkommen dauerhaft einen Zugang zu Literatur 

ermöglichen. Öffentliche Bibliotheken leisten einen wichtigen Beitrag beim Zugang zu 

Literatur. Von Lyrik über Jugend- und Kinderroman bis hin zu Monatsschriften ermöglichen 

sie einer breiten Bevölkerungsschicht diesen Zugang. Wir setzen uns besonders dafür ein, 

dass auch Menschen mit geringen Einkommen bestmöglich Zugang haben. Damit 

Bibliotheken diesen Anspruch angemessen erfüllen können, werden wir für eine 

auskömmliche Förderung der öffentlichen Bibliotheken und auch der Bibliotheksträger vor 

Ort sorgen. 

 

Frage 3: Bibl. übernehmen als Gedächtnisinstitutionen eine zentr. Aufgabe bei der 

Bewahrung kulturellen Erbes. Wie wird Ihre Partei den dauerhaften Zugriff auf analoge & 

elektron. Medien durch Digitalisierung, Langzeitverfügbarkeit & ggf. räuml. Unterbringung 

unterstützen? 

Unsere Antwort: In den vergangenen Jahren hat unsere grüne Landtagsfraktion bei den 

Haushaltsverhandlungen immer wieder deutlich gemacht, dass die Wiederinstandsetzung 

und Erhaltung beschädigter Archivalien mehr Aufmerksamkeit brauchen. 

Wir setzen uns außerdem dafür ein, dass der Freistaat konsequent die Mittel bereitstellt, die 

zur Digitalisierung von Büchern, Kunstwerken, Archivalien und historischen Dokumenten 

notwendig sind. Zudem unterstützen wir die Bestrebungen, einen langfristigen, 

nachhaltigen und möglichst offen zugänglichen Speicherort für diese archivierten Daten zu 

schaffen. Gemeinsam mit allen relevanten Akteur*innen – wie Bibliotheken, Archiven oder 

Museen – wollen wir dafür eine Strategie erarbeiten.  

Eine Open Access-Strategie des Freistaats soll diese Digitalisierungsbestrebungen und 

deren Finanzierung umfassend regeln, außerdem Kompetenzen bei den relevanten 



 

Akteur*innen in Archiven und Bibliotheken fördern. Wir können uns ebenfalls vorstellen, 

den Eigenanteil für den Bestandserhalt schriftlichen Kulturguts zu senken bzw. eine 

Grundförderung so zu gestalten, dass Eigenanteile geleistet werden können. 

 

Frage 4: BSB, UBs. &. Hochschulbibl. als zentrale wiss. Einrichtung unterstützen Open 

Science in Forschung & Lehre. Wie beurteilt Ihre Partei hier die Rolle der Bibl? Unterstützt 

sie Open Science? Wird der freie Zugang zu Ergebn. staatl. geförd. Forschung als Standard 

angestrebt? 

Unsere Antwort: Wir halten die Themen Open Science und Open Access für zentrale 

Zukunftsfragestellungen der bayerischen Wissenschaftslandschaft. Der Freistaat wird unter 

grüner Regierungsbeteiligung endlich eine Open Science/Open Access-Strategie erstellen. 

Insbesondere wollen wir die Mittel zur Schaffung digitaler Datenrepositories schaffen. 

Darüber hinaus wollen wir Zweitveröffentlichungen in Open Access zum Standard machen, 

um öffentlich finanziertes Wissen auch der breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

 

Frage 5: Worin bestehen Ihrer Auffassung nach die zukünftigen Aufgaben der öffentli. und 

wissenschaftl. Bibliotheken? Wie sehen Sie die Entwicklung bis 2030 und welche 

Maßnahmen haben Ihre Partei in der vergangenen Legislaturperiode ergriffen, um das 

Erreichen dieser Ziele zu fördern? 

Unsere Antwort: Eine zentrale Herausforderung für Bibliotheken wird die noch weiter 

zunehmende Nachfrage nach digitalen Services und Angeboten werden. 

Eine weitere wichtige Herausforderung ist zudem die Erschließung neuer Zielgruppen. 

Bibliotheken als öffentliche Orte sind für alle Menschen da. Viele, gerade örtliche 

Bibliotheken, erproben schon erfolgreich neue Formate zur Öffnung für unterschiedliche 

Zielgruppen und sollten dabei stärker unterstützt werden. 


